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Uollendet bat sieb die monatssebar,

mit Sang und Klang gebt's ins neueste Jabr;
Doch trägt es die iïîaske vor dem Gesiebt:

Ibr kennt mein herz noeb lange nicht,
Docb weniger die vielen Dinge,
Die icb im lîîondenlauf eueb bringe 1"

üorfd)üu
2Jn diefem letjten Sag der Sage
gebührt es fich, daft man fich plage,
3urück3utchauen auf das gahr,
roie alles roar.
(Ss äuftert fich nach der Gepflogenheit

jedes Slatt in Nekrologen.
Statt nach das fchlägt genug ans Ohr
fchaue ich oor.

Sas neue gahr, es roird beginnen
mit Sröckne oder Schnee darinnen.
Sie Sonne fcheint. Ser Segen fällt.
2Ble Surs und (Seid.

Sie einen fiegen. Unterliegen
tun and're. (Srgo: SJelterkriegen.
Sechts ift 3roar krank der Sölkerbund,
doch links nicht rjund.

3C5 Sage,
dann roiederholt fich obige Slage.
Sorroäits? Surück? Sei ßicht befehn:
(Ein Saumendrehnl Abraham a Santa Clara

Kriege geînnfteuer
Ser 25und hat aus den Söerhand-

lungen des Völkerbundes das 3a3it ge-
3ogen. daf3 der Ôrieden noch nicht
eingetreten ift. 2tus diefem ©runde entfchlojj
fich die Steueroerroaltung, die 2Criegs-
geroinnfieuer erneut 3U erheben. 2Ttan

mufj eben die Sefte feiern, roie fie fallen!
Senls

Jofingerltcficö
gn Sofingen, In 3ofingen
Cäfit man um die Säume bringen,
2öenn fie auch, roie Srachtplatanen
Stammen noch oon unfern Shnen.
Su roas Ift der ßelmatfchub
ßimmeldonnerroetter nutj,
2Senn es ihm nicht kann gelingen,
Säume nicht 3U Sali 3U bringen,
2öies in diefem Sali ift heute,
Sch, der Sali und fchmer3t die Ceute,

Sie geroandelt Ihre Sahnen
Unter 3of1ngens Slatanen! c

in Dorjüglicfcer ÏDecfer

21. : 3ch oerfchlafe mich faft jeden 2ïïorgen.
23.: 2<aufe dir einen 2öecker!
2i.: 2lütjt nichts! ßab' mich dran

geroöhnt, höre ihn fchon längft nicht mehr.
23.: Sann kaufe dir einen ^Japageil
21.: 2ü03u das denn?
23.: Clnd fehe nachts den 23apageikorb

auf den 2öecker. Sann roirft du fchon
roach roerden! 3nfpektor

1921

Das ßwund'rigsein hilft da nicbt viel:
Gin Jahrgang ist kein Pappenstiel,
Jtn Ueberraschung fehlt's wohl nicht,

Je länger gebt die UJeltgescbicbt'!
Gin Jabr ist keine Kinderfibel
ünd gleicht viel eher einer Zwiebel.

f>el0e töten«
2Sem läuft nicht das 2ïïundroaffer 3U-

fammen? ßa ha heijje 2Biener!
2ïïit ©enugtuung konftatiert die deutfehe
23reffe die Sufriedenheit des Jßerfonals
der Keichskan3lei, das, oom Keichs-
kan3ler Sehrenbach eingeladen, mit roarmen

2öürftchen und 2(artoffelfalat rega-
liert rourde. 2ïïan ficht, die 23roletari-
fierung der höchften Spihen der Seutfchen
Kepublik macht beachtensroerte Sort-
fchritte. Sehr pikant ift übrigens die
2Iachricht, eine der Seilnehmerinnen diefes
Sefteffens, Sräulein ©ulalia Riepen-
ftengel, fei anderen Sags ge3roungen
geroefen, fich die3ähne nachfehen 3U laffen,
roeil fic auf einen ßufnagel gebiffen
hatte sems

Bn Carmtne
ttarmine, du bift ein (Efel,

S3le dein Sreund d'Snnan3io,
Sngefteckt durch ihn oom Sfnöfel
Ses grredentism 0.

Simm In Seht dich und entfleuche,
Sollt'fi es roiffen jetjt bereits:
Siefe ekle, böfe Seuche
2Soll'n rolr nicht In unfrer Sehroel3l

Schneu3 dich drum gemäß dem 3roange
Seines Sfnüfels immerhin,
Sur oerfau' In deinem Srange
Sidit das liebliche Seffin.

ffieh' es bleib' dir unbenommen
Cieber noch als morgen heut',
Sorthin, roo du hergekommen,
Sach Smerika fei g'fcheul!

Sue dorten, Sreund, und treibe
2Sas du roillft roir roünfchen ©lück
(Eines nur nie mehr beileibe:
Sfen dumme Solitik.

ßüte fortan deine 3unge,
Sterk' dir's ein für all'mal gan3,
Sonft könnt' man dich mores gunge
Cehren mit dem ßagenfchroan3. at-isjett

Ju Seetyobcns 150. 6ebuct0tog
(Einer fleh des Sorfchlags oermafi:
gn 3ürlch roär' eine Seethooenftrafi'"
Sicht übel am Slöhlein. 2öie dem auch fei

Slafigebenden Ortes hieft es: näll näil
Sei nächfter paffender ©elegenheit"
Sind roir in Sürlkon dann fo roeit.
Sehr richtig 1 gn roeiteren hundert gahren
28ird Beethooen oielleicht das ßeil erfahren,
Saft man, fo fern man ihn dann noch kennt,
(Sin ©äfileln in Sürich nach ihm benennt! e

in Jahr uns manche trän' erpresst
Und lächelt: Schweigen ist der Rest

ïiir manchen, der nimmt voll den ITiund,
Als schlug' ibm nicht die letzte Stund*.

Zu lachen wird's auch vieles geben
In dieses neuen Jahres Eeben.

nebelspalter

Der Sdjnee
Ser Bauer denkt: Sen kann ich brauchen.
geh roerde einmal gründlich jauchen!
(Was man 3umeift als ©üllen kennt,
roenn man fich fachgebildet nennt.)

Ser Bergroirt fchmun3elt: Sommft oon roegen
des Sefijits mir fehr gelegen.
Sa krabbeli's fchon herauf, fchau, fchau
man roeifi 3roar nicht, Ift's Slann, Ift's Srau.

Cla und Alla lächeln eigen:
(Endlich ©elegenheit, 3U 3elgen
das enggiftgrüne Sklkoftüm I

Slan 3eigt da es, 3eigt fich, 3eigt Ihm

Ser Sichter, ähnlich roie der Sauer,
erhofft Befruchtung fleh, ©enauer:
3u Serfen hilft mir diefer Schnee,
das ßonorar 3U roarmem See!

Ser Schnee denkt: Cangroeilige (Ehofe.
(Ein jeder macht fich feine Sofie
aus mir 3urecht. geh pfeife drauf.
Sas kann ich felbft ich lös mich aufl sips

Druckfehlerteufel

3" der 2ippaffionata" und der

2uondfcheinfonate" ftellte fich der 2<ünft-
ler in feiner gan3en übernächtigen ©e-
ftalt oor uns hin ©. r.

Le dernier Cri!
Ort Saoos roird jeht der Sklfport In allen

Schulen als Unterrichtsfach eingeführt."
(Khätlfche 3eltung.)

Ser ffirjmnaflaner mit dummem Sopf
Sür Seuphilologie,
(Erfreut fleh als gefcheiter Sropf
Am dernier Ski..." kl

^berget ßamlet
2ïïeincid ift nicht dein @idl Scis

2Ï ä g e 1 i : ©rüetji,
grüehi, ßerr 2Rörgeli!
3 roeufche de ghne
au ä rächt glücklich's
i alle Seile guet
bfchiehïgs neus gahr 1

21ïôrgeli: ßöred Sie
uf! 3ch cha fellig

Sprüch nüd g'höre! 2ïïer roänd goppel
froh fo, roänn's mit dem 23fchief}e"
kä anderi 23iroandtnis hätt!

2Ï ä g e 1 i : 23rjm ©id. Sie find doch immer
än fchüülige Spafjoogel! Clf 2Bieder-

güggfe! im 1921 t

Im nebelspalter" konserviert
rjUird jede UJocbe, was passiert
In dieser kunterbunten UJelt,

Drin sieb bekämpfen Geist und ßeld.
Drin nötig ein r)umor--6rbalter

Daher der Dame nebelspalter.

Denn Hebel liegt noch haufenweis'
Im Erdental, wie jeder weiss.

Dagegen hilft Rumor und UJitz
Und der Satire leicht Geschütz.

UJie bisher wird aufs Korn genommen,
UJas in dem Jabr kommt angeschwommen.

llollenäet kat sich äie Monstsschsr,

Mit 8sng unä Klang gekl's ins neueste Iakr
Noch trägt es äie Msske vor äem Besicht. :

ikr kennt mein fier? noch iange nicht,
Noch weniger äie vielen vinge,
Die ich im Monäeniauk euch bringe I"

Vorschau
An öiesem lehten Tag cier Tage
gebütirt es sick. ciaß man sick plage,
zurückzusckauen aus cias Iaiir,
wie alles war,
Es äußert stck nacn cier Gepflogen-
lielt jecies Blolt in Nekrologen.
Statt nacn clas scklägt genug ans (Zlir
sciiaue icn vor.
Das neue Iakr, es wlrcl beginnen
mit Tröckne ocler Scknee ciarinnen.
Dle Sonne sckeint. Der Regen säilt.
Wie Rurs uncl Gelci.

Die einen siegen. Unterliegen
tun ancl re. Ergo: Weiterkriegen.
Reckts ist zwar krank cier DSIKerbuncl.
«lock links nickt xunci.

265 Tage.
clann wieclerkolt sick obige Plage.
Dorwö'is? Zurück? Bei Lickt belebn:
Eln Daumenclreknl ^>>--d»m s»à ei-.»

Rriegs gewinnsteuer
Der Bunä bot ous äen Nerkanä-

lungen «tes Nölkerbunäes äas Sazit
gezogen, äah äer Srieöen nocb nicbt
eingetreten ist. Aus äiesem Grünäe entscbioß
stcb äie Steuerverwaitung. äie Rriegs-
gewinnfleuer erneut zu erbeben. Man
muß eben äie Seste seiern. wie sie fallen I

Denis

Zofingerliches
In 5Zosingen. ln 5Zosingen

Läßt mon um «Ile Bäume bringen.
Wenn sie auck. wle Pracktplatanen
Stammen nock von unsern Aknen.
5Zu was lst «1er kZelmotsckuh
Kimmelöonnerwetter nutz,

Wenn es Ikm nickt kann gelingen,
Bäume nlckt zu Sa» zu dringen,
Wie s In cliesem Soll lst beule.
Ack. cler So» unrl sckmerzt cile Leute.
Slle gewanclelt lkre Bannen
tinter Böfingens Platanen! -

Ein vorzüglicher Wecker

2l. : Icb verscbiase micb sost jeäen Morgen.
2Z. : Rouse äir einen Weckerl
2l.: Nützt nickts I t?ab' mick äran

gewöbnt. köre ibn sckon längst nickt mekr.
B.: Dann kause äir einen Papagei!
A. : Wozu äas äenn?
B. : (tnä sehe nackts äen Papogeikorb

ous äen Wecker. Dann wirst äu sckon

wack weräen! Inspektor

IY2!
Das «Zwunä'rigsein kilkt äa nicht viei:
kin Zakrgsng jzt. Kein Pappenstiel,

lin lleberraschung lekll's wokl nicht,

Ze länger gekt äie llleltgeschicht'!
Cin Zakr ist keine Kinäersibel

llnä gleicht viel eker einer Zwiebel.

heiße Wiener
Wem läuft nicbt äas Munäwasser

zusammen? Ka ka beiße Wiener!
Mit Genugtuung konstatiert äie äeutscke
Presse äie 5Zusrieäenneit äes Personals
äer Rsicbskanziei. äas. vom Reicks-
kanzier Sekrenbacb eingeiaäen. mit warmen

Würstcken unä Rartossslsolat rega-
iiert wuräe. Man siekt. äie Proletari-
sierung äer köcksten Spitzen äer Deutscken
Republik macbt deacbtenswerte Sort-
sckrilte. Sekr pikant ist übrigens äie
Rackrickt. eine äer Teilnekmerinnen äieses
Sestessens. Sräulein Eulalia Piepen-
stengei. sei anäeren Tags gezwungen
gewesen, sick äie!Zäbne nacbseben zu lassen,
weil sie aus einen Kusnogei gebissen
batte s-ni-

fin Carmine
Earmlne. ou bist ein Esel.
Wie «lein Sreunci ö'Annanzlo,
Angefleckt clurck Ikn vom Pfnösel
Des Irreclentlsm o.

Rimm In Ackt click uncl entsteucke.

Sollt'fl es wissen jetzt bereits:
Diese ekle, böse Seucbe
Woll'n wir nickt In uns'rer Sckweiz!

Sckneuz rilcn «Irum gemäß rlem Zwange
Deines Pfnüsels Immerkin.
Rur versau' In kleinem Drangs
Rick« clas liedllcke Tessin.

Gek es bieid' clir unbenommen
Lieder nock als morgen keut'.
Dortkln. wo clu kergekommen.
Aack Amerika sei g'sckeull

Tue «torten. Sreuncl. unci treibe
Was «Iu willst wir wünscken Gluck
Eines nur nie mekr beileibe:
Asen clumme Politik.

kZüle sorton «leine !Zunge.
Alerk' ciir's eln fur all'mol ganz,
Sonst könnt' man «ilck mores Jung«
Lekren mit «>«m Kagensckwanz. 2idisz«u

Zu Seethovens ISO. Geburtstag
Einer stck cies Borscklogs vermaß:
In Jllrlck wär' eine .Beetkovenstraß"
Rickt udel am Plähleln. Wi« «ism auck sei

Maßgedenöen Ortes dieß es: näi! näll
Bei .näckfler passencier Geiegenkelt"
Sincl wir In 5ZürIkon clann so weit.
Sekr ricktig I In weiteren kunöert Iakren
Wirri Beetkoven vielleickt «las Keil erfakren.
Daß man. so fern man Ikn «iann nock kennt.
Ein Gäßleln In 5ZürIck nock Ibm denenntl «

t-in Zskr uns manche <7rän' erpresst
llnä Ischelt: Schweigen ist äer Kest

5ür manchen, äer nimmt voll äen Munä.
Iiis schlug' ikm nicht äie Iet?te Ztunä'.
Zu Ischen wirä's auch vieles geben
ln äieses neuen Hakres Leben.

iledeizpaiier

ver Schnee
Der Bauer «ienkl: Den kann Ick braucken.
Ick weröe einmal grünöllck jaucken!
(Was man zumeist als Güllen kennt,
wenn man sick sackgsbllöel nennt.)

Der Bergwirt sckmunzelt: Rommfl von wegen
cies Defizits mir sekr gelegen.
Da kraddeli's scbon keraus, sckau, sckau

man weiß zwar nickt, Ist's Mann, ist's Srau.

Lia uncl MIa läckein «Igen:
Encilick Gelegenkeit, zu zeigen
öas engglstgrüne Sklkoflüm I

Man zeigt öa es. zeigt stck. zeigt Ikm

Der Dickter. äknilck wie öer Bauer.
erkofft Besrucktung stck. Genauer:
5Zu Bersen kilst mir öieser Scknee.
öas Konorar zu warmem Tee!

Der Scknee öenkt: Langwellige Ekose.
Ein jeöer mackt stck seine Soße
aus mir zureckt. Ick pfeife öraus.
Das kann Ick selbst Ick lös mlck auf! sios

Druckfehlerteufel

In äer Appossionata" unä äer

Monäscbeinsonate- stellte sick äer Rünstler

in seiner gonzen übernäcktigen Gestalt

vor uns kin cs. kz.

,.In Davos wlrcl seht à Skisport in allen
Svkulen als (inierricktssack eing-sukrt."

(Rkäiisoke J-!Iung.>

Der Gnmnastaner mit öummem Ropf
Sür Neupkllologle,
Ersreut stck als gesckelter Trops
Am cle-NlerLlci..." ki

Erzberger Hamlet

Meineiä ist nickt äein Eiä! Dà

Nägeli: Grüetzi.
grüetzi. t?err Mörgeli!

I weuscke äe Ikne
au ä räckt glücklicb's
i aile Teiie guet
bscbießigs neus Iakr!

Mörgeli: Köreä Sie
us'. Ick cka seliig

Sprllck nüä g'böre! Mer wänä goppei
srok sn. wänn's mit äem ..Bsckieße"
kä anäeri Biwanätnis kätt!

Nägeli: Bnm Eiä. Sie sinä äock immer
än sckllülige Spaßvogel! «Us Wieäer-
güggsel im 1921 '.

im Nebeispalter" konserviert

lllirä jeäe Äoche, was passiert
in äieser kunterbunten Aelt,
Drin sich bekämpfen Leist unä «Zelä.

Drin nötig ein fiumor-Crkalter
Daker äer Name Nebeispalter.

Nenn Nebel liegt noch ksutenweis'
im CräentsI, wie jeäer weiss.

Vagegen kilit Humor unä «Ait?
llnä äer Satire leicht «Zeschà.
lllie Kisker wirä aufs Korn genommen,
Äss in äem Zakr kommt angeschwommen.
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